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Korbach
Drei Titel bei der Twirling-
DM in Niedereschach.

Edersee
Edertalsperre wird
110 Jahre alt.

Dalwigksthal
Mühlentag und Konzert
in der Alten Mühle.

Das Juwel in der Gemeinde
Ausbau der Klostergebäude ist machbar / Förderverein stößt an seine Grenzen
Diemelsee-Flechtdorf – Beim
einstigen Benediktiner-Klos-
ter in Flechtdorf müssen eini-
ge Gebäudeteile des national
bedeutsamen historischen
Bauensembles hergerichtet
werden.
Möglichkeiten zur Weiter-

entwicklung benennt eine
Machbarkeitsstudie, die das
Bad Arolser Planungsbüro
„Müntinga & Puy“ im Auftrag
der Gemeinde Diemelsee aus-
gearbeitet hat. Der Architekt
Jürgen Schimmelpfeng stell-
te sie mit seiner Kollegin
Christine Löber Vertretern
der Gemeinde, dem Förder-
verein des Klosters, Mitarbei-
tern der Kreisverwaltung,
Touristikern, Bernd Wecker
vom Büro Bioline und dem
Bezirksdenkmalpfleger Dr.
Bernhard Buchstab vor.
Die Klosterherberge im

Obergeschoss des Wirt-
schaftsgebäudes sollte erwei-
tert werden. Die Kulturscheu-
ne wird ausgebaut. Sie ist
durch ihr Tor mit dem Ring-
hof verbunden, das ermög-
licht verschiedene Nutzun-
gen. Hinter dem alten Schlaf-
saal der Laienmönche im
Obergeschoss des Westflü-
gels liegt ein zweiter Saal, der
auszubauen wäre. Im West-
flügel muss das Erdgeschoss
saniert und ausgebaut wer-
den. Dort ließen sich ein Bi-
stro und Sanitärräume ein-
richten. Das Rentmeisterhaus
im Südflügel ist akut gefähr-
det und muss dringend sa-
niert werden. Dort könnten
vermietbare Wohnungen,
weitere Räume für die Klos-
terherberge oder Ferienwoh-
nungen für Urlauber geschaf-
fen werden. Der Gewölbekel-

ler im Westflügel könnte ei-
nen „Weinkeller“, ein Bistro,
eine andere kleine Gastrono-
mie oder auch Workshop-
Räume beherbergen.
Schimmelpfeng stellte drei

Gesamtvarianten mit einem
wachsenden Grad des Aus-
baus vor. Die Variante
„klein“ mit wenig mehr als
der Sanierung der Gebäude
erfordert etwa 4,163 Millio-
nen Euro. Die Variante mit
„moderatem“ Ausbau: 4,542
Millionen und die Variante
„maximal“ kostet 6,129 Mil-
lionen Euro.
Erforderlich sei eine „kom-

plizierte Mischfinanzierung“
mit Fördergeldern des Bun-
des, der Denkmalpflege oder
der Stiftung für Denkmal-
schutz. Für Projekte wie zur
Barrierefreiheit seien auch
weitere Programme nutzbar.
Dr. Jürgen Römer vom Fach-
dienst Regionalentwicklung

des Kreises gehört seit 2006
dem Vorstand des Förderver-
eins an, der die Gebäude er-
steigert hat und sie seitdem
ausbaut. Damals seien noch
Sanierungskosten von 22Mil-
lionen Euro genannt worden.
Enorm viel sei bishert er-
reicht worden. An die zwei
Millionen Euro habe der Ver-
ein bisher investiert, sagte
Kassenwart Uwe Lutz-Schol-
ten.
Alle am Tisch seien in der

„Gesamtverantwortung“, das
einmalige Bauwerk zu erhal-
ten, in dem seit 900 Jahren
gelebt und gearbeitet werde –
beimRentmeisterhaus sei ein
großer Schritt nötig. Susanne
Paulus vomFachdienst Bauen
lobte das „Baukastensystem“.
„Wir haben ein Juwel in

der Gemeinde“, betonte Bür-
germeister Volker Becker.
Um es weiter zu entwickeln,
seien „Visionen“ erforder-

ter ausgebaut werden, stei-
gen die Übernachtungen und
die Buchungen der Räume
für Feste, Seminare und Ta-
gungen, dazu sind neue gas-
tronomische Angebote ge-
plant – da stößt der Förder-
verein an seine Grenzen.
„Wir müssen an einem Be-
triebskonzept arbeiten“, for-
derte der stellvertretende
Vorsitzende Ulrich Faß-Ge-
rold. „Aber damit tut sich der
Vorstand schwer – wir brau-
chen Unterstützung aus der
Region, von der Politik und
der Gesellschaft.“ Faß-Gerold
schlug ein Genossenschafts-
modell fürs Kloster vor. Wal-
ter brachte die Gründung ei-
ner Stiftung ins Spiel. Oder es
brauche private Investoren.
„Das Kloster soll offen blei-

ben“, forderte auchUwe Lutz-
Scholten. Aber eine „andere
Betreibergrundlage“ sei not-
wendig. sg/red

lich. Und ein Finanzierungs-
konzept müsse her, das in
dann kleinen Schritten um-
gesetzt werde. In Diemelsee
fehlten Gastronomie, Ein-
kehr- und Übernachtungs-
möglichkeiten und Veran-
staltungsräume, urteilte
Klaus Hamel von der Tourist-
Info. Deshalb sei es „zwin-
gend notwendig, den Stand-
ort zu stärken“. Außerge-
wöhnliche Orte wie das Klos-
ter seien gefragt, „das ist ein
Alleinstellungsmerkmal.“
„Wir wachsen in eine Grö-

ßenordnung, in der wir nicht
mehr ehrenamtlich arbeiten
können“, urteilte indes der
Ehrenvorsitzende Helmut
Walter Förderverein. Er war
Jahrzehnte lang der „Motor“
des Ausbaus, hat mit ange-
packt und sich umdie Förder-
anträge gekümmert. Sein Fa-
zit: „Wir brauchen neue Part-
ner“. Wenn die Gebäude wei-

Der weitere Ausbau der Gebäude ist in Planung: Die Machbarkeitsstudie zur Entwicklung des Flechtdorfer Klosters hält
eine minimale Sanierung ab rund vier Millionen Euro für möglich. Foto: pr

sp
re
ng
er
,K
or
ba
ch

Alle MAC-Hosen
auch online:
manhenke.de

Lennox Sport
Leinen

119,95
auch in beige

Lennox Stretch
Baumwolle

109,95
auch in blau

Arne Pipe
Light Denim

99,95

auch in grau,
weiß, schwarz

Chino Griffin
Techno Twill

99,95
auch in marine,
schwarz

HoSen -TAGeBeim Kauf von
2 MAC-Hosen erhalten
Sie einen praktischen

Weekender
GeSCHenkT!*

*Solange Vorrat reicht

Vergleichen lohnt sich!
www.moebelkreis.de

Küchenkompetenz Pur!
Service und Leidenschaft sind unser Erfolgsrezept.

Juwelier
RUBIN
Bahnhofstraße 2
34497 Korbach

Fußgängerzone, neben Enzian
Tel.: 05631 / 986 2440
Mo.-Fr. 9:30-16:00 Uhr

Sa. bis 13:00 Uhr

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

12. Mai –
Muttertag

am
Edersee!

Inhaber: Dirk Leide l Bringhäuser Str. 76 l Edertal - Hemfurth
Telefon: 0 56 23 94 850 l www.dornroeschenshoeh.de

Lassen Sie sich verwöhnen
und genießen den Tag bei uns!

Unsere Küche ist von 12 bis 20 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie!
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Edertalsperre wird 110 Jahre alt
Gemeinde feiert mit zwei Musikveranstaltungen am Sperrmauervorplatz

binden“, sagt Bürgermeister
Klaus Gier. In Kooperation
mit dem Verein sei es der
Gemeinde gelungen, mit
dem Landespolizeiorchester
ein hochklassiges Ensemble
für das Jubiläum zu gewin-
nen. Daher werden Spenden
gesammelt, deren Erlös für
die „Aktion für behinderte
Menschen Waldeck-Fran-
kenberg bestimmt ist.

tungen wird ein vielseitiges,
aber immer publikumsna-
hes Programm gespielt. Der
Eintritt ist für Besucher an
beiden Tagen frei. „Es bietet
sich nahezu an, dass wir das
110-jährige Bestehen der
Sperrmauer mit einem
Wohltätigkeitskonzert zu
Gunsten der „Aktion
für behinderte Menschen
Waldeck-Frankenberg“ ver-

Musik („Unterhaltungsmu-
sik“) und ist immer auf der
Suche nach G-Musik („Guter
Musik“). Das Repertoire er-
streckt sich von der klas-
sisch-romantischen Sym-
phonik über Oper, Operette,
Musical sowie symphoni-
scher Originalliteratur, Mu-
sik im Big-Band-Sound bis
hin zu aktueller Rockmusik.
In eigens erstellten Bearbei-

sind des Orchesters „liebstes
Kind“. Dabei treten die Musi-
ker nicht im Frack, sondern
in der Uniform der Landes-
polizei auf.
Die Musikerinnen und

Musiker gastieren als sym-
phonisches Blasorchester.
Das Landespolizeiorchester
spielt nach eigenen Anga-
ben sehr viel E-Musik („erns-
te Musik“), aber ebenso U-

Die vier Musiker aus Edertal,
Bad Wildungen und Elgers-
hausen spielen seit nun-
mehr 58 Jahren in fast der
gleichen Besetzung wie im
Gründungsjahr. Ebenfalls
ein stimmungsvolles Kon-
zert verspricht das Hessi-
sche Landespolizeiorchester
in großer Besetzung am
Samstag, 11. Mai. Stilvolle
Wohltätigkeitskonzerte

Edertal-Hemfurth-Edersee –Der
Edersee besteht in diesem
Jahr seit 110 Jahren. Dieses
Jubiläum will die National-
parkgemeinde Edertal mit
zwei Musikveranstaltungen
und vielen Gästen auf dem
Sperrmauervorplatz amEder-
see feiern. Die heimische
Beat-Band Revolver tritt dort
am Freitag, 10. Mai, um 19
Uhr auf. Das Hessische Lan-
despolizeiorchester gastiert
in großer Besetzung am
Samstag, 11. Mai, um 19 Uhr.
„Wir freuen uns riesig auf

den Auftritt vor heimischen
Publikum“, sagt Reinhard
Beyer. Der Schlagzeuger ver-
spricht zusammenn mit Jür-
gen Schmeißer und Ralph
Klapsing (beide Gitarre) so-
wie Bassist Rudi Brockmeyer
eine musikalische Zeitreise
durch die 1960er Jahre. Die
Musiker spielen den typi-
schen Gitarrenbeat der da-
maligen Zeit, verbundenmit
mehrstimmigem Satzge-
sang. Auch das Outfit der
Formation erinnert an die
Bands aus den Sechzigern.

Eine Klasse für sich: Das Polizeiorchester des Landes Hessen tritt am 11. Mai
in großer Besetzung zu Gunsten der Aktion für behinderte Menschen Wal-
deck-Frankenberg an der Sperrmauer auf. FOTO: GEMEINDE EDERTAL/PR

Heimspiel für Revolver: Die Band besteht seit nunmehr 58 Jahren und hat
längst Kultstatus erreicht. Sie gastiert am 10. Mai auf dem Sperrmauervor-
platz, (von links) Jürgen Schmeißer, Rudi Brockmeyer, Reinhard Beyer und
Ralph Klapsing.

Kettensägenkunst mit einer Brise Ironie
Skulpturen und Bilder in der Galerie des Korbacher Kunstvereins

bilden die Skulpturen Szenen
aus mehreren Figuren, die
miteinander in Beziehung
stehen. Die Ausstellung in
der Galerie des Kunstvereins
im Korbacher Bürgerhaus ist
dienstags bis freitags von 16
bis 18 Uhr, samstags und
sonntags von 15 bis 17 Uhr zu
sehen. Der Eintritt ist frei. lb

arbeitete Hennemann bis
2008 als selbstständige Kauf-
frau im Einzelhandel für Li-
festyle-Produkte. Von 2003
bis 2007 studierte sie an der
Hochschule für Künste in Bre-
men mit Abschluss.
Als Schülerin des Holzbild-

hauers Gunther Gerlach ver-
lagerte sich ihr künstleri-
scher Schwerpunkt von der
Malerei zur Holzbildhauerei,
schließlich mit der Kettensä-
ge als bevorzugtesWerkzeug.
„Sie ist wie ein Bleistift für
mich“, sagt die Künstlerin.
Und tatsächlich entstehen fi-
ligrane Arbeiten aus unter-
schiedlichsten Hölzern. Oft

Korrespondierend zu ihren
Themen hat Hennemann
Skulpturen aus Holz geschaf-
fen – ausschließlich mit der
Kettensäge. „Auf der Expo
2000 in Hannover hatte ich
den Kettensägenkünstler Ro-
man Strobel gesehen, der
Gerhard Schröder porträtiert
hat. Das fand ich so faszinie-
rend, dass ich mir gleich eine
Kettensäge gewünscht hat-
te“, berichtet Hennemann.
Erst kurz zuvor hatte sie zur
Malerei gefunden. Die Kunst
habe schon immer in ihr ge-
steckt, sagt sie: „Aber ich war
lange auf der Suche.“
Geboren 1948 in Karlsruhe,

Korbach – Die Bildhauerin
und Malerin Edeltraud Hen-
nemann aus Osterholz bei
Bremen stellt in der Galerie
des Kunstvereins im Korba-
cher Bürgerhaus aus. Ihre Bil-
der und Skulpturen sind bis
zum16. Juni zu sehen. Farbig,
luftig, leicht: Auf den ersten
Blick sind es großformatige
Wohlfühlbilder, die den Be-
sucher in der Galerie des
Kunstvereins erwarten. Auf
den zweiten Blick erzählen
sie meist von allzu Menschli-
chem und Zwischenmensch-
lichem, wobei die Künstlerin
einen ironischen Blick auf
das Geschehen wirft, ohne
gleich ins Karikaturistische
abzugleiten. In „Eile“ etwa
huscht eine Frau förmlich
durchs Bild. Mit weichen
Konturen und ineinander
übergehenden Farbflächen
hält Edeltraud Hennemann
den flüchtigen Moment fest.
Diese Unschärfe, die einen
gewissen Grad an Abstrakti-
on erzeugt, ist für sie ein äs-
thetisches Prinzip, das ihre
Kunst durchzieht: „Das Bild
sagt dem Betrachter nicht
gleich, wo er steht. Er soll im
Bild wandern“, erklärt Hen-
nemann. Aus dem gleichen
Grund gebe sie ihren Bilder
äußerst ungern Titel, so die
Künstlerin.
Deutlich dunkler und

schwerer sind die Bilder, die
sich mit der Umwelt und der
Frage, wo esmit der Erde hin-
geht, beschäftigen. Was aber
alle Bilder gemeinsamhaben:

Künstlerin Edeltraud Hennemann aus Osterholz bei Bremen stellt in der Galerie des Kunst-
vereins Korbach im Bürgerhaus aus. FOTO: LUTZ BENSELER

„Klangfarben“ sucht Dirigenten
Frauenchor aus Münden braucht eine neue Leitung

ein. Dies soll aber nur eine
Übergangslösung sein, damit
sie künftig wieder selbst mit-
singen kann. Der Chor wird
seit vielen Jahren von Klavier-
spieler Martin Vach beglei-
tet,. Die „Klangfarben“ hof-
fen, den ein oder anderen
Chorleiter oder eine Chorlei-
terin auf sich aufmerksam zu
machen, sodass sich hoffent-
lich bald ein neuer „Trainer“
finden wird. red

haben wir, nur fehlt uns der
Trainer“.
Seit Ende November 2023

haben keine Proben mehr
stattgefunden, doch nun
möchten die Mündener Sän-
gerinnen ihr modernes Lied-
gut wieder proben und hof-
fentlich bald auch wieder vor
Publikum aufführen.
Luca Meier, die selbst im

Sopran mitsingt, springt vo-
rübergehend als Chorleiterin

Lichtenfels-Münden – Ende des
Jahres 2023 hat der Frauen-
chor „Klangfarben Münden“
traurigerweise seine langjäh-
rige Chorleiterin verloren.
Die Sängerinnen suche nun
eine neue Chorleitung.
Der Frauenchor besteht

seit mehr als 15 Jahren und
hofft auf viele weitere Jahre.
In den eigenen Reihen heißt
es: „Chorsingen ist ein Mann-
schaftssport. Die Mannschaft

für unser Wochenblatt

m/w/d

TOLLER
Nebenverdienst

Verteiltag: Samstag
Einsatz: wohnortnah

Jetzt bewerben:
Top Direkt Marktservice GmbH
Tel. 0561 - 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de

Anna, 16
Schülerin und Zustellerin

„Weil ich mir hier

einfach etwas

dazu verdienen

kann!“

für alle

n Bad Wildungen
Stadt, Mandern

n Diemelsee
Adorf, Strombruch

n Edertal
Gellershausen

n Twistetal
Mühlhausen

n Korbach
Stadt, Eppe, Helmscheid

nWaldeck
Freienhagen

nWillingen
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

... auch schon für

Jugendliche ab 13 Jahren!

Wir suchen
Zusteller

Morgenstund

im

hat

Mund!!

Wir suchen ab dem 1. Juni 2024 zur Festeinstellung

Zusteller (m/w/d)

für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

Wir bieten:
n pünktliche und sichere Bezahlung
n Arbeiten in Wohnortnähe

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

Meine Heimat. Meine Zeitung.

VÖHL-HARBSHAUSEN
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Drei Titel bei der Twirling-DM
Korbacher Sportlerinnen für WM in Schweden qualifiziert

Niedereschach – Bei den Deut-
schenMeisterschaften in Nie-
dereschach im Schwarzwald
haben die Twirlerinnen des
TSV Korbach gleich drei Meis-
tertitel gewonnen.
JenniferMarkvart erkämpf-

te sich in der Disziplin Free-
style der Seniorinnen mit ei-
ner emotionalen Kür den ers-
ten Platz. Damit sicherte sie
sich zugleich das Ticket für
die Weltmeisterschaften im
August in Schweden.
Lea Hülsmann ertanzte

sich die Vizemeisterschaft.
Laura Hoos erreichte trotz ei-
ner starken Prellung am Dau-
men Platz vier, dicht gefolgt
von ihrer Teamkollegen La-
rissa Neige.
Die Artistic Group, in der

17 Korbacher Sportlerinnen
tanzten, war ein vorläufig
einmaliges Projekt. Doch
auch diese Gruppe gewann
den DM-Titel.
DM-Gold Nummer drei

ging an Jennifer Markvart,
Arina Haas, Laura Hoos und

Larissa Neige. Sie tanzten in
der siebenköpfigen Startge-
meinschaft des TSV mit Lan-
genselbold und Nieder-
eschach im Team – eins der
Highlights der nationalen
Turniersaison. Die Twirlerin-
nen zeigten eine souveräne
Leistung, wurden ebenfalls
Deutscher Meister und konn-
ten sich für die WM qualifi-
zieren.
In der Disziplin Duo Junior

belegten Lucienne Faust und
Lynnette Howeiler den zwei-

ten Platz. Im Junior Freestyle
belegte Lilly Glanz Platz sie-
ben.
Die Korbacher Twirlings-

portlerinnen sind besonders
stolz darauf, dass sie auch in
diesem Jahr wieder die Rang-
liste der Vereine anführen.
Der dafür ausgelobte Wan-
derpokal steht bereits 2017 in
Korbach. Abteilungsleiterin
Verena Niemann war sehr
stolz auf ihre Schützlinge
und lobte das gesamte Trai-
nerteam. red

Mit emotionaler Kür zum DM-Titel: Jennifer Markvart wurde
ihrer Favoritenrolle gerecht. FOTO: VANESSA ZIMMERMANN/PR

Alle zusammen: Die versammelten Sportlerinnen des TSV
Korbach bei den „Deutschen“. FOTO: TSV/PR

Christian Grummann
holt Bronzemedaille

Dritter Platz bei Schwimmfest in Paderborn

100 Meter Brust, 100 Meter
Rücken und 200 Meter Frei-
stil jeweils ummehr als zehn
Sekunden. Der Wettkampf
zog sich bei rund 3000 Starts
an zwei Tagen lange hin und
forderte die Leistungsfähig-
keit von Aktiven und Kampf-
richtern. red FOTO: VFL

Paderborn – Christian Grum-
mann hat bei einem
Schwimmwettkampf in Pa-
derborn einen Medaillen-
platz hat erreicht. Der Ju-
gendliche vom VfL Bad Arol-
sen (Jahrgang 2007) belegte
über 200 Meter Brust einen
guten dritten Platz, er war je-
doch mit seiner Zeit nicht
ganz zufrieden. Christian
blieb über 100 Meter Brust
und 100 Meter Rücken im Be-
reich seiner Bestzeiten. Über
50 Meter Schmetterling stei-
gerte er sich deutlich.
Vereinskamerad Mika Ott

(2012) konnte seine Technik
deutlich verbessern und stei-
gerte seine Bestzeiten über

Christian Grummann
Bronze in der Brustlage

Sportkreis informiert online zum
Kindeswohl

ist, den Vereinen und den Be-
treuern Handlungssicherheit
zu geben. Referent ist Jens Bi-
nias von der Sportjugend
Hessen. Das Seminar ist kos-
tenlos.
Beim Seminar am 12. Okto-

ber geht es dann um Hand-
lungssicherheit im sportli-
chen Alltag. red

Korbach – Der Sportkreis Wal-
deck-Frankenberg bietet zwei
Online-Seminare an. Das ers-
te Seminar thematisiert am
22. Mai von 18 bis 21.15 Uhr
Kindeswohl auf Freizeiten.
Hier sollen Standards be-

sprochen werden, die Verei-
ne für ihre Freizeiten festle-
gen sollten. Ziel des Seminars

Ederseepokal geht an Stefan Barie und sein Team
Team aus Asel Süd gewinnt - Vorbereitung auf Deutsche Meisterschaft läuft

derlanden haben am Wett-
kampf teilgenommen. Die
Wettfahrten wurden von en-
gen Positionskämpfen und
vielen Einzelsiegen geprägt.
Carl Anton Prinz zu Wal-

deck, Schirmherr der Inter-
nationalen Deutschen Meis-
terschaft (10. bis 16. Juni) auf
dem Edersee, war Gast der
Veranstaltung. Er verschaffte

sich beim Ederseepokal 2024
einen Eindruck von der
Bootsklasse.
Der Edertaler Segel-Verein

und die H-Bootflotte bereiten
sich nun auf das Großevent
vor. red

de und Joost Vooren auf die
Plätze zwei und drei. Die Sie-
ger aus Asel Süd lagen am En-
de mit zwei Punkten Vor-
sprung vorn, nachdem sie die
die gewerteten Plätze zwei,
vier, eins und zwei erreicht
hatten.
Seglerinnen und Segler aus

vielen Teilen Deutschlands,
aus Dänemark und den Nie-

Edersee - Nach fünf spannen-
den Wettfahrten hat Stefan
Barie den Ederseepokal der
H-Bootklasse gewonnen. Zu-
sammen mit seinen Mitstrei-
tern Frank Gundlach und
Marcel Barie verwies er Ger-
hard Miethe vom Rursee und
dessen Team sowie die nie-
derländischeCrewChristiaan
Klinkenberg, Harm von Vem-

Stefan Barie hat den Ederseepokal in der H-Bootklasse gewonnen. FOTO: VERANSTALTER/PR

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

James Ensor in Antwerpen › Nr. 2682347

› 2 Nächte im Mercure Antwerp City Centre inkl. Frühstück
› Stadtrundfahrt mit Diamanten- und Jugendstilviertel und
Besuch der “Bahnhofskathedrale”

› Besichtigung des MAS Boulevards
› Führung im KMSKA mit der Ensor- Sonderausstellung
› Rundgang durch das historische Zentrum
› Führung im Plantin-Moretus Museum mit der Ensor-Son-
derausstellung „Ensors Suche nach dem Licht“

Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 499,- € p.P.

Termin

11.10. – 13.10.2024

PUR – OPEN AIR in BONN! › Nr. 3138066

› 1 oder 2 Übernachtungen im MARITIM Hotel Bonn inklu-
sive reichhaltigem Frühstücksbuffet

› Ticket (Stehplatz) für das PUR-Open Air „Persönlich, unter
freiem Himmel“ am Freitag, den 09.08.2024 um 19.00
Uhr – KUNST!RASEN Bonn in Bonn

› Einzigartige Stimmung und Gänsehaut-Momente sind ga-
rantiert!

› Kostenfreie Nutzung des Hotelschwimmbads

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 179,- € p.P.

› 09.08. – 10.08.2024
Verlängerungsnacht gegen Aufpreis buchbar.

Termin

CODE: EB-42MS

GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a · 34117 Kassel · Telefon 0561 50 555 15
(direkt am Opernplatz, unterhalb Brillen Fielmann)

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr
www.goldankaufkassel.de

• ALTGOLD
• Zahngold (auchmit Zähnen)
• Goldmünzen
• Goldbarren
• Silberschmuck undMünzen
• Erbnachlässe/DM, kompl. Münzsammlungen
• LUXUSUHREN

MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD

Seit
15 Jahren

Seriös und transparent
Unkompliziert & schnell

Sofort Bargeld!

Flechtdorferstr. 4 | 34497 Korbach
Tel. 05631 506310

% %SPAREN SPAREN

300 BH‘s von Triumph
Modelle aus
Kollektion 2023
ZUSÄTZLICH50%SCHNAPP ZU
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Museum im eigenen Haus
Verein will im Sommer Modelleisenbahnfans begeistern

nen oder Glasscheiben zei-
gen. Das Museum in dem
Edertaler Ortsteil soll viel-
mehr ein immersives Erleb-
nis bieten und Betrachter ein-
tauchen lassen in die Modell-
eisenbahn-Welt. Auch Arbei-
ten an den Anlagen werden
sichtbar für die Besucher
durchgeführt, um ein mög-
lichst realistisches Bild davon
zu vermitteln, wie es ist, mit
der feinen Technik zu arbei-
ten, berichten die beiden Gel-
lershäuser. Das Paar hofft
künftig auf zahlreiche Mo-
delleisenbahn-Liebhaber.
Wer zwischen den Führun-

gen kommt, kann sich dann
in einer kleinen Cafeteria die
Zeit vertreiben. ja

schäftigung junger Leute in
den 1950er und 1960er Jah-
ren. Jens Vesper will regelmä-
ßige Führungen anbieten
und Besuchern das Modell-
bahn-Museum zeigen. Dabei
geht er auch auf die Ge-
schichte der Anlagen ein und
erzählt, wie sie in den Besitz
des Vereins kamen und wa-
rum jede einzelne Anlage be-
sonders ist.
Ein Gang durch die Räume

ist ohne Führung nicht mög-
lich, dafür reicht der Platz
nicht aus, und die Exponate
sind zu empfindlich, um Un-
fälle zu riskieren, sagt der
Gellershäuser. Jens und Anet-
te Vesper wollen die Minia-
turbahnen nicht hinter Vitri-

bahnen. Ergänzt werden die
teilweise einzigartigen Anla-
gen durch Landschaftsbautei-
le verschiedener Firmen mit
Wasser, Wiesen, Brücken
oder Industriegebäuden.
Besonders herausstechend:

die Modell-Versionen des
„Milch-Pilzes“. So hieß der in
den 1950er Jahren in
Deutschland verbreitete
Kiosk im Volksmund. Der
Pilz wird in Originalgröße im
Museum aufgebaut und lässt
heute manch betagten Mo-
dellbahnfreund in Erinne-
rungen an alte Zeiten schwel-
gen. Darüber hinaus erin-
nernUhren, alte Süßigkeiten-
automaten und Werbeschil-
der aller Art an die Freizeitbe-

ziell auf die von dem schwä-
bischen Spielzeughersteller
an Händler gesendeten
Werkanlagen und Werbepro-
dukte ausgerichtet, erläutert
das Ehepaar. „Märklin hatte
die fortschrittlichstenWerbe-
strategien im Spielzeughan-
del“, erklärt Jens Vesper.
Besondere Schaufensteran-

lagen, die sich mithilfe einer
Lichtschranke durch eine Be-
rührung des Schaufensters
aktivieren ließen, hätten Kin-
der damals in ihren Bann ge-
zogen. Spezielle Technik-Bah-
nen, die während der Fahrt
Fracht auf- und entladen,
sind bereits aufgebaut in den
Museumsräumen für heutige
Liebhaber derMiniatur-Eisen-

Edertal-Gellershausen – Mit
viel Liebe zumDetail entsteht
im Wesetal ein Modelleisen-
bahn-Museum. Im Sommer
will der Verein „Historische
Spielzeugeisenbahnen“ das
Publikum mit alten „Schätz-
chen“ und Relikten aus
längst vergangenen Zeiten
begeistern.
Noch ist viel zu tun an

Schautischen und Anlagen.
Und mit einem Nachbau ei-
nes alten Spielwarenladens
mit in die Theke integrierter
Werbe-Anlage des Modell-
bahn-Herstellers Märklin ha-
ben Anette und Jens Vesper,
in deren Haus die Ausstel-
lung entsteht, noch einiges
vor. Das Museum wird spe-

Viel Verkehr in Gellershausen: Anette und Jens Vesper mit einer Hafenanlage von 1964. Mit diesem Unikat eröffnen sie im Juli die Ausstellung des Vereins
Historische Spielzeugeisenbahnen. FOTO: JAKOB BÜCHSENSCHÜTZ

Windkraftanlagen
bei Bühle

Bad Arolsen-Bühle – Einen
Windpark mit vier Anlagen
errichtet und betreibt die neu
gegründete Windpark Hals-
berg GmbH & Co. KG, Bad
Arolsen, zwischen Ipping-
hausen und Bühle.
Derzeit laufen zwischen

Wolfhagen und Ippinghau-
sen die Bauarbeiten für ein
Umspannwerk. Das soll die
erzeugte Energie in das Hoch-
spannungsnetz befördern.
Laut Stefan Kieweg, Ge-
schäftsführer der Betreiber-
gesellschaft, ist in den nächs-
ten Tagen die Anlieferung
der Trafowanne vorgesehen.
Parallel werden die Anla-

gen mit einer Gesamthöhe
von 247 Metern (167 Meter
Nabenhöhe) an der Grenze
zumWolfhager Stadtwald er-
richtet.
Das Fundament für drei

Windräder ist ebenfalls
schon fertig, das vierte gera-
de im Bau. Wenn alle in rund
vier Wochen ausgehärtet
sind, beginnt der Aufbau der
Betonhalbschalen.
Für die Fertigstellung müs-

sen die Anlagenbauer auf
Windstille warten. „Ich rech-
ne Ende 2024 mit der Inbe-
triebnahme“, so Kieweg. Die
vier Anlagen gehen mit einer
Gesamtleistung von 24 Mega-
watt ans Netz.
Die umweltfreundlich er-

zeugte elektrische Energie
soll im Umspannwerk in das
regionale Stromverteilnetz
eingespeist werden. Um die
39 Millionen Euro kostet der
neue Windpark, an dem die
Energie Waldeck-Franken-
berg GmbH (EWF) mit 51 Pro-
zent und die Energie Baden-
Württemberg (EnBW) mit 49
Prozent beteiligt sind. ewa

Am Biggenbusch
soll eine PV-

Anlage entstehen
Diemelstadt-Wrexen –Wie Bür-
germeister Andreas Fritz im
Stadtparlament mitgeteilt
hat, soll auf rund acht Hektar
bisher landwirtschaftlich ge-
nutzter Fläche eine Freiland-
PV-Anlage entstehen. Die Flä-
che liegt in der Nähe der Au-
tobahnraststätte Biggenkopf
in der Gemarkung von Wre-
xen.
Beim Magistrat hat ein Pro-

jektentwickler aus Schwas-
dorf in Mecklenburg-Vor-
pommern um die Genehmi-
gung gebeten, in städtischen
Feldwegen einen Kabelstrang
bis zum Umspannwerk in
Wrexen nahe der Firma
Smurfit-Kappa verlegen zu
dürfen. Ein entsprechender
Gestattungsvertrag soll abge-
schlossen werden. es

Förderverein lädt
zum Flohmarkt
nach Landau

Bad Arolsen-Landau – Der För-
derverein für Jung und Alt
e.V. veranstaltet zum dritten
Mal den Landauer Bergstadt-
Flohmarkt. Rund 60 Anbieter
werden am Sonntag, 9. Juni,
von 10 bis 17 Uhr erwartet.
Für das leibliche Wohl wird
laut Veranstalter gesorgt, es
gibt Ofenkuchen und Waf-
feln.
Eine kostenlose Stadtfüh-

rung wird um 13 Uhr angebo-
ten. Die Bücherei Landau ist
mit einem großen Bücher-
flohmarkt an der ehemaligen
Raiffeisenbank in der Arolser
Straße vertreten. red
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Gefährliche Bürosituation im Rathaus
Finanzverwaltung muss ins Arolser Bürgerhaus ausgelagerte werden

Bad Arolsen – Enorme Brand-
schutzmängel haben die Bü-
roräume der Finanzverwal-
tung im Arolser Rathaus.
Die sieben Büros unter dem

Dach des fünfgeschossigen
Gebäudes hätten im Notfall
große Probleme, das Rathaus
unversehrt zu verlassen. Das
ist das Ergebnis eines Gutach-
tens, das derMagistrat in Auf-
trag gegeben hat. Darin wer-
den dem Gebäude erhebliche
Mängel bei den Flucht- und
Rettungswegen und dem
baulichen Brandschutz be-
scheinigt.
„Aus Sicht des Fachplaners

für den Brandschutz handelt
es sich um Gefahr im Ver-
zug“, heißt es in einer Be-
schlussvorlage für die Stadt-
verordneten. Konkret sei die
Nutzung der Büroräume un-
ter dem Dach und des Sozial-
raums schnellstmöglich auf-
zugeben.
Nur das Archiv könne wei-

tergenutzt werden. Zur Lö-
sung des Problems hat der
Magistrat den Umzug der Fi-
nanzabteilung in die bisher
von der Volkshochschule ge-

nutzten Räume im Bürger-
haus ins Auge gefasst. Zur
Umnutzung der bestehenden
Klassenräume sind Abriss-
und Trockenbauarbeiten, das
Schaffen einer neuen Fens-

teröffnung, zusätzliche In-
nentüren, Malerarbeiten und
ein neuer Bodenbelag erfor-
derlich. Die Verkabelung ein-
schließlich der EDV-Leitun-
genmuss ergänzt. Die Kosten

hierfür werden auf 150 000
Euro geschätzt. Der Mietver-
trag mit dem Landkreis Wal-
deck-Frankenberg über die
durch die VHS genutzten
Räume wurde bereits fristge-

recht zum 31. März gekün-
digt. Die Genehmigung der
Stadtverordnetenversamm-
lung zu der außerplanmäßi-
gen Ausgabe lag bis Redakti-
onsschluss noch nicht vor. es

Blick auf Rathaus und Bürgerhaus an der Rathausstraße: Ein Brandschutzgutachten hat ergeben, dass die zehn Arbeits-
plätze in sieben Büros im Dachgeschoss des Rathauses nicht weiter bestehen dürfen. Sie sollen in das Obergeschoss des
Bürgerhauses umziehen. Hier waren bisher Klassenräume der Kreisvolkshochschule untergebracht. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Weidemilch wird Standard
Upländer Bauernmolkerei stellt Sortiment um

plett aus Hessen. Die Umstel-
lung auf Weidemilch betrifft
bestehende und neue Pro-
dukte, erklärt Geschäftsfüh-
rer Tobias Kleinsorge. Er zeigt
sich erfreut, dass auch Bau-
ern aus Mittel- und Südhes-
sen dazugestoßen sind.
Die bestehenden Bauern

bleiben alle dabei, bestätigt
Karin Artzt-Steinbrink. wf/red

und der Schutz vor Wölfen
gestärkt werden. Den Kon-
trollaufwand schätzt Sven Lo-
renz auf 1 bis 1,5 Stunden pro
Tag. Da auf den Höfen mehr
Wertschöpfung stattfinde,
werde mit dem Handel über
Preise gesprochen. Die be-
reits bekannte Weidemilch
bleibt derweil ein eigenes
Produkt. Diese stammt kom-

gen auf der Weide. Weitere
Voraussetzungen sind 1000
Quadratmeter Fläche pro Tier
sowie Zugang zu Wasser und
zu Schatten. Der Gesundheit
der Kühe tut das laut Bauern-
molkerei gut: Nicht nur kön-
nen sie ihrem Bewegungs-
drang nachgeben, sie ruhen
auch 14 Stunden am Tag. Auf
der Weide werden die Gelen-
ke und Klauen derMilchkühe
dabei optimal entlastet.
Der Aufwand für die Bau-

ern steigt derweil: Da sich der
Melkstand im Stall befindet,
werden die Kühe morgens
auf die Weide und abends in
den Stall gerieben. Zäune
müssten täglich kontrolliert

Tierwohl als auch dem Arten-
schutz. „Es leistet auch einen
Beitrag zurMilderung des Kli-
mawandels“, fügt Karin
Artzt-Steinbrink, Geschäfts-
führerin der Molkerei, hinzu:
Weidehaltung bildet Humus,
und der bindet CO2.
Der Weidegang wurde den

Kühen schon immer ermög-
licht – nun gilt das für die
Milch aller Produkte und mit
festen Standards. 120 Tage
mit mindestens sechs Stun-
den auf derWeide sind nötig,
damit Weidemilch so ge-
nannt werden darf – im
Schnitt standen die Kühe der
MEG-Bauern in den vergange-
nen vier Jahren an 172,5 Ta-

Usseln/Landau – Sie rennen
und sie springen, knabbern
am Gras und wälzen sich in
der Erde: Die 60 Kühe vom
Hof Schäfer bei Landau genie-
ßen den Weideaustrieb. So
wie ihnen soll es den Kühen,
deren Milch nach Usseln ge-
liefert wird, öfter ergehen:
Die Upländer Bauernmolke-
rei stellt ihr komplettes Mar-
kensortiment auf Bio-Weide-
milch um.
„Wir stellen unsere Molke-

rei auf neue Füße“, erklärt
Sven Lorenz, Vorstandsvorsit-
zender der Milcherzeugerge-
meinschaft (MEG) Hessen.
Dass alle Kühe auf die Weide
kommen, diene sowohl dem

Die große Umstellung für die Molkerei feierten die Verantwortlichen zusammen mit
Landauer Grundschülern. FOTO: WILHELM FIGGE

Löhlbacher Straße 34
34537 Bad Wildungen/Hundsdorf

Telefon & WhatsApp: (05621) 80 68 0
www.hundsdorfer-holzbau.de

• 60 Jahre Erfahrung
• großes Ausstellungsgelände
• Aufmaß und Beratung vor Ort
• Fertigung nach individuellen Maßen
• Lieferung und Montage bei Bedarf

• pflegeleicht und abwaschbar
• einfache Montage ohne Elementhalter
• WPC-Wände individuell einkürzbar
• auch kombinierbar mit Keramikwänden 
   und Metalleinsätzen

Diese und andere Varianten
 finden Sie auch 

in unserer Ausstellung!

Pfosten aus Aluminium zum Aufdübeln oder Einbetonieren

ZÄUNE • VORDÄCHER • BALKONE • CARPORTS • GARTENHÄUSER• PERGOLEN
ÜBERDACHUNGEN • FLECHT-, DICHT- UND SICHTSCHUTZWÄNDE • ROSENBÖGEN

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

Varnhagenstr. 4
34454 BadArolsen
Tel. : 05691/6238504

Sparen % Sparen % Sparen

Super-Feiertags-Rabatt

2020%%
auf ALLES (auch auf bereits

reduzierte Artikel)

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Das Kino Willingen macht bis
zum 8. Mai Betriebsferien.

CINE K KINO Korbach
Abigail: Sa 17 u. 22.15 h
Arthur der Große: Sa 17.30 u.
22 h, So 17.30 h, Mo u. Di 17
u. 19.45 h
Back to Black: Sa bis Di 19.30
Beautiful Wedding: Mi 20 h
Challengers - Rivalen: Sa, Mo
u. Di 19.30 h, So 19.45 h
Chantal im Märchenland: Sa u.
So 17 u. 19.30 h, Mo u. Di 17
u. 19.45 h, Mi 17 h
Das Geheimnis von La Man-
cha: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Ella und der schwarze Jaguar:
Sa 13 u. 15 h, So 13 h, Mo u.
Di 15 h
Garfield - Eine Extra Portion
Abenteuer: So 13 u. 15 h
Godzilla x Kong - The New Em-
pire: Sa 17 u. 22 h, So bis Di 17
h, Mi 17.45 h
Gondola: Mi 20.15 h
Kung Fu Panda 4: Tägl. 15 h,
Sa auch 13 h
Max und die Wilde 7 - Die Geis-
ter-Oma: Sa u. So 13 u. 15 h,
Mo bis Mi 15 u. 17.30 h
Planet der Affen - New King-
dom: Mi 15, 17 u. 19.30 h
Raus aus dem Teich: Sa u. So
13 h
Star Wars - Episode I - Die
dunkle Bedrohung: Sa 19.30 u.
22.15 h, So 17 u. 19.30 h
The Fall Guy: Sa, So u. Mi 15,
17 u. 19.45 h, Sa auch 22.15 h,
Mo u. Di 15, 17 u. 19.30 h,

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Gehobene/luxuriöse Immobilie
in Bad Wildungen-Reinhardshausen

zu verkaufen.
Anfragen an: stephan.kienle@t-online.de

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273
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Neues Liniennetz am Edersee
Erhebliche Verbesserung für die Fahrgäste wird erwartet

Edersee – Der Nordhessische
Verkehrsverbund (NVV) tak-
tet den Busverkehr am nord-
östlichen Edersee neu. Der
Tourismuszone ums „Tolle
Haus“ in Affoldern fällt dabei
eine zentrale Rolle zu.
Auf der Wiese vorm „Tol-

lenHaus“, kurz hintermOrts-
ausgang Affoldern, wird die
Rendezvous-Haltestelle für
450 000 Euro gebaut. „Diese
Stelle hat sich nach reiflicher
Überlegung als die am besten
geeignete erwiesen“, erklä-
ren Edertals Bürgermeister
Klaus Gier und Bauamtsleiter
Alexander Paul.
Der Bus-Treffpunkt wird,

wie am Breiten Hagen in Bad
Wildungen, so konzipiert,
dass vier Fahrzeuge gleichzei-
tig halten und die Fahrgäste
bei Bedarf von einer Linie auf
die andere umsteigen kön-
nen. Sie wird nach den Re-
geln der Barrierefreiheit mit
Kasseler Hochbord und Hil-
fen für Sehbehinderte ausge-
stattet.
Es handelt sich um dassel-

be Konzept wie für den Um-
bau der Edertaler Bushalte-
stellen, der seit Jahren im
Gange ist. „Für die Kosten er-
halten wir 70 Prozent Zu-
schuss vom Land“, fügt Ale-
xander Paul hinzu.
Die Linien treffen sich am

neuen zentralen Punkt, an
dem die Fahrgäste umstei-
gen. Vorgesehen sei, dass die
Linie 510 im Stundentakt auf
klarem, einheitlichem Weg
fährt: von Korbach über Sach-
senhausen, Niederwerbe,
Waldeck-Strandbad, Stau-
mauer, Affoldern und Berg-
heim nach Bad Wildungen.
Für die Bedienung von

Sachsenhausen über Netze,
Waldeck Stadt und Buhlen
nach Affoldern wird die
neue, lokale Linie 515 einge-
richtet, die ebenfalls stünd-

lich auf einheitlichem Weg
fährt. Die Linien 510 und 515
seien immer in Sachsenhau-
sen und Affoldern miteinan-
der verknüpft. So kämen
Fahrgäste aus Korbach eben-
so stündlich – mit direktem
Umstieg in Sachsenhausen –
beispielsweise nachWaldeck-
Stadt und von der Staumauer
über Affoldern und Umstieg
stündlich nach Buhlen, Wal-
deck-Stadt oder Netze.
Zusätzlich zur Linie 510

und 515 verkehre die Linie
518 alle zwei Stunden von Af-
foldern über Aquapark und
Wildpark nach Bringhausen.
Und zusätzlich – im Sommer-
halbjahr an Ferientagen und
Wochenenden – fahre die Li-
nie 516 alle zwei Stunden von
Affoldern durch das Wesetal
nach Frankenau.
Neben diesen Taktbuslini-

en gebe es weitere Buslinien,
die der Beförderung von
Schulkindern dienen und die

im Vergleich zum aktuellen
Stand weitgehend unverän-
dert unterwegs seien.
Neben ihrer Aufgabe als Er-

gänzung zumBus gewährleis-
ten die Anrufsammeltaxen
eine stündliche Verbindung
der Gemeindeteile zu den Ge-
meindehauptorten und fun-
gieren damit als Zu- und Ab-
bringer zu den genannten
Buslinien, mit denen dann et-
wa dieMittelzentrenKorbach
und Bad Wildungen zu errei-
chen sind.
Ziel sei es insgesamt, ent-

lang der Randstraße zwi-
schen Niederwerbe, Wal-
deck-Strandbad, Staumauer
und Affoldern einen ganzjäh-
rigen, täglichen Stundentakt
anzubieten und Waldeck,
Netze und Buhlen stündlich
an das Busangebot anzubin-
den.
Die Linien seien zudem

weiterhin in Korbach und
Bad Wildungen an die An-

schlussknoten angebunden,
so dass beispielsweise in Kor-
bach ein direkter Anschluss
an die Züge von und nach
Willingen, Arolsen, Kassel so-
wie an den 550er-Bus von/
nach Medebach gegeben sei.
Der NVV erwartet eine erheb-
liche Verbesserung für die
Fahrgäste.
Mit den NVV-Plänen ge-

winnt die Debatte um die
Verbindung zwischen Wal-
deck-See und dem Stadtteil
Waldeck an Brisanz. Denn im
neuen Taktsystem streicht
der Verkehrsverbund den
Bus, der im Sommer zwei-
stündlich auf direktem Weg
zwischen den Waldecker
Touristen-Hotspots verkehrt.
NVV-Zitat: „Kein attrakti-

ves Angebot“. Die Idee des
Waldecker Magistrats, eine
Bimmelbahn auf der Strecke
einzuführen als Ersatz für die
Seilbahn ist umstritten, das
Parlament ist skeptisch. su

Auf dieser Wiesenfläche wird die Rendezvous-Haltestelle gebaut, an der vier Busse zugleich
halten können. FOTO: SCHULDT

Klage macht kaum mehr Sinn
Die Rahmenbedingungen sind heute anders als 2017

hat.“ Die Entscheidung zur
Klage sei 2017 richtig gewe-
sen, sagte Heinz Langerzik
(CDU): „Es war keine Ent-
scheidung gegen Windkraft.
Ziel war, zu prüfen, ob es
rechtmäßig ist, dass jemand
von außen in die Hoheit der
Stadt eingreift.“ Die Rechtsla-
ge habe sich geändert, die
Klage sei damit obsolet: „Das
ist eine Anpassung an die
neuen Realitäten und keine
Rolle rückwärts.“ lb

tober 2023 beschlossen, die
Klage fallen zu lassen.
„Besser spät, als nie“, kom

mentierte Daniel May (Grü-
ne). Vieles von dem, was zur
Begründung genannt werde,
habe seine Fraktion schon
2022 in der Stadtverordne-
tenversammlung aufgeführt.
Die Grünen hatten damals
den Ausstieg aus der Klage
beantragt, aber keine Mehr-
heit dafür gefunden. May:
„Gut, dass es jetzt ein Ende

lagen im gesamten Außenbe-
reich möglich werden.
Deshalb schlägt die von den

vier Kommunen beauftragte
Kanzlei vor, das Verfahren
beizulegen.
Das Land Hessen würde die

Gerichtskosten übernehmen
und einen Teil der Anwalts-
kosten erstatten.
Diemelsee war schon im

Dezember 2021 aus dem Ver-
fahren ausgetreten, das Wil-
linger Parlament hatte imOk-

rechtlichen Rahmenbedin-
gungen stark verändert, was
auch Auswirkungen auf die
Klage der Kommunen hat.
Die neuen Gesetze machen

es einfacher, Windkraftanla-
gen zu genehmigen und re-
duzieren die Möglichkeiten
der Kommunen, dagegen vor-
zugehen. Selbst wenn die Kla-
ge erfolgreich wäre, könnten
in der Folge fehlerhafte Flä-
chennutzungspläne unwirk-
sam und damit Windkraftan-

gungen zum Bau von Wind-
kraftanlagen im Teilregional-
plan Energie für Nordhessen
geklagt.
In ihrem Antrag argumen-

tierten die Kommunen unter
anderem damit, dass die Ent-
scheidung des Landes fehler-
haft sei und dass bestimmte
Gebiete für Windenergie un-
zureichend geprüft wurden.
Doch die Gerichtsentschei-
dung lässt bis heute auf sich
warten. Geändert hat sich in-
zwischen allerdings die geo-
politische Lage: Wegen der
Gaskrise infolge der Russ-
land-Sanktionen hat die Bun-
desregierung neue Gesetze
erlassen, um die Nutzung er-
neuerbarer Energien zu för-
dern. Dadurch haben sich die

Korbach – Die seit 2017 lau-
fende Klage gegen den Teilre-
gionalplan Energie, in dem es
umVorranggebiete fürWind-
kraftanlagen geht, soll ein-
vernehmlich eingestellt wer-
den.
Dafür haben sich die Korba-

cher Stadtverordneten ein-
stimmig ausgesprochen. Die
Reaktionen im Parlament ge-
hen von „wir haben’s schon
immer gewusst“ (Grüne) bis
zu „wir passen uns nur der
neuen Situation an“ (CDU).
Die Stadt Korbach hat im

Jahr 2017 gemeinsammit der
Stadt Diemelstadt sowie den
Gemeinden Willingen und
Diemelsee vor dem Hessi-
schen Verwaltungsgerichts-
hof (VGH) gegen die Festle-

Wo Windräder gebaut werden dürfen, regelt der Teilregionalplan. Korbach hatte dagegen geklagt. FOTO: LUTZ BENSELER

Eder-Diemel Tipp
Beachten Sie die geänderte
Anzeigenschluss-Zeit für
die Ausgabe am

Samstag,
11.05.2024
für gewerbliche
Anzeigen und private
Kleinanzeigen

Montag,
06.05.2024,
17.00 Uhr

Austausch von Wasserzählern der
Einbaujahre 2015 und 2018

Die BKW als Wasserversorger der Stadt Bad Wildungen wird in den
nächsten Wochen den Austausch der Wasserzähler mit Einbau-
datum von 2015 und 2018 vornehmen, da bei diesen die Eichfrist
abgelaufen ist. Es erfolgt vorab keine Terminabsprache. Die Mitar-
beiter der BKW weisen sich entsprechend aus. Der Wasserzähler
muss frei zugängig sein.

Bad Wildunger Kraftwagenverkehrs- und
Wasserversorgungsgesellschaft mbH

St.-Florian-Str. 14, 34537 Bad Wildungen
Tel.05621 8028-43 oder 8028-30

Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice
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Flugschau: Start an Pfingsten
Jana Zulauf folgt auf Ludger Kluthausen und zeigt neue Arten

jeweils ab 11 und 15 Uhr an
der Aussichtsplattform im
Wildtierpark.
Jana Zulauf betreibt auch

die Auffangstation für heimi-
sche Greife weiter.
Verwaiste Jungvögel oder

verletzte Tiere: werden ge-
hegt und gepflegt, um sie ge-
sund wieder in die freieWild-
bahn zu entlassen. Sie bringt
neben ihrem Falknerschein
für ihre neue Position eine
Menge weiteres, nützliches
Wissen aus ihrer Ausbildung
zur Berufs- und Revierjägerin
mit.

das Fliegen im Rahmen der
Greifenschau trainiert, dieser
erlebt jedoch mit Jana Zulauf
an Pfingsten 2024 seine Pre-
miere vor Publikum. Weitere
Vögel sollen in naher Zu-
kunft hinzustoßen, so Jana
Zulauf: „Es sind Arten, die
bislang bei uns nicht zu se-
hen waren. Passend zum Na-
tionalpark Kellerwald-Eder-
see handelt es sich um Arten,
die in Europa zu Hause sind.“
Die Flugschau läuft ab

Pfingsten im gewohnten
Rhythmus: dienstags bis
sonntags sowie an Feiertagen

Jährige. Derzeit beherbergt
die Greifenwarten 14 Vögel.
Einige ältere Tiere sind zu-
sammen mit dem Team Klut-
hausen in Ruhestand gegan-
gen, doch die Erfahrenste ist
an Bord geblieben: „Juanita“,
ein Wüstenbussard-Weib-
chen, mit dem sich die Falk-
nerin bestens versteht. Wei-
terhin gehören Luggerfalken,
Schwarzmilane und Blaubus-
sard sowie ein Gänsegeier
zum Team. Dieser ist jedoch
ein Neuzugang.
Ludger Kluthausen hat

„Gizmo“ im vorigen Jahr auf

Edersee – Die Besucherinnen
und Besucher des Wildtier-
parks Edersee könnten sich
wieder auf die spektakulären
Flugmanöver der Greifvögel
freuen. „Wir freuen uns sehr,
dass Jana Zulauf die Greifen-
warte in bewährter und von
uns geschätzter Weise mit
der allseits beliebten Flug-
schau weiterführt und wei-
terentwickelt,“ kommentiert
Nationalparkleiter Manuel
Schweiger den Vertragsab-
schluss mit Jana Zulauf. Die
erste Flugschau gibt es am
Pfingstwochenende, am
Samstag, 18. Mai, um 11 Uhr.
Bis dahin wird Jana Zulauf ge-
legentlich beim Trainieren
mit den Greifvögeln zu sehen
sein.
Die 31-Jährige ist Stamm-

gästen des Wildtierparks be-
kannt, weil sie seit 2017 als
Falknerin zum Team von
Ludger Kluthausen gehörte
und etliche Flugvorführun-
genmoderiert hat. Dasmacht
auch die reibungslose Über-
nahme mit zügigem Beginn
der Flugschau möglich, da
Zulauf die Abläufe und ein
Großteil ihrer Greifvögel das
Territorium rund um den
Edersee kennt.
„In meiner Arbeit als Falk-

nerin habe ich in meine Lei-
denschaft und mein Leben
gefunden. Dass ich die Grei-
fenwarte Edersee nun unter
eigener Verantwortung wei-
terführe, ist ehrlich gesagt
für mich selbst noch gar
nicht zu fassen“, sagt die 31-

Freuen sich, dass Jana Zulauf die Greifenwarte und die staatliche Auffang- und Pflegestation
übernommen hat: Wildtierpark-Leiter Tobias Rönitz (links) und Nationalpark-Leiter Manuel
Schweiger. FOTO: NATIONALPARK KELLERWALD-EDERSEE/PR

Mühlentag und Konzert
Alte Mühle öffnet - Heeresmusikkorps

gastiert in Haus Campf
tag, 18. Juni, um 19 Uhr im
Marstall von Hof Campf ein
Benefizkonzert zugunsten
der Kinderkrebshilfe Wal-
deck-Frankenberg. Das Re-
pertoire reicht von Musik der
Renaissance bis hin zu zeitge-
nössischen und modernen
Rock-Pop-Interpretationen.
Veranstalter ist die Alte Müh-
le Dalwigksthal mit Jan Küst-
ner, die Schirmherrschaft hat
Bürgermeister Henning
Scheele übernommen.
Eintrittskarten sind zum

Preis von 20 Euro online un-
ter alte-muehle-dalwigks-
thal.de/ticketshop erhältlich,
außerdem in den Buchhand-
lungen Jakobi in Franken-
berg und Thalia in Korbach
sowie beim Schuhhaus Wed-
demann in Medebach. red/md

Lichtenfels-Dalwigksthal – Fa-
milie Küstner öffnet am
Pfingstmontag, 20. Mai, ihre
Alte Mühle in Dalwigksthal
zum Deutschen Mühlentag.
An diesem Tag können die

Gäste auch in jene Bereiche,
die sonst verschlossen blei-
ben. Geöffnet ist ab 11 Uhr.
Es werden Führungen durch
die Mühle und Mühlen-Filme
angeboten. Für das leibliche
Wohl gibt es Leckeres vom
Grill und Blechkuchen. Für
Livemusik sorgen Sebastian
Stricker und seine Nemphe-
taler Alphornbläser.
Für Kinder wird eine Hüpf-

burg aufgestellt. Der Eintritt
ist frei.
Das Bundeswehr-Kammer-

ensemble des Heeresmusik-
korps Kassel gibt am Diens-

Benefizkonzert: Ein Ensemble des Heeresmusikkorps Kassel
spielt am 18. Juni im Marstall auf Hof Campf in Dalwigksthal
zugunsten der Kinderkrebshilfe Waldeck-Frankenberg.

FOTO: ANNE WEINRICH/PR
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Broschüre stellt Kellerwald-Juwelen vor
Qualitätswanderregion Edersee hat Wanderbroschüre neu aufgelegt

„Wir freuen uns, dass wir mit
dem Begriff Kellerwald-Juwe-
len einen für uns treffenden
Titel für alle Qualitätstouren
gefunden haben. Er hebt die
herausragenden Eigenschaf-
ten dieser Wege hervor. Ne-
ben zahlreichen weiteren
schönen Wanderwegen unse-
rer Region sind diese Touren
wahrhafte Schätze.“
Die neue Broschüre ist in

Kürze in allen Tourist-Infor-
mationen der Region erhält-
lich; ebenso in der Geschäfts-
stelle des Naturparks und in
allen Nationalpark-Einrich-
tungen sowie bei regionalen
Gastgebern. Zudem steht sie
unter www.edersee.com/pro-
spekte als Download zur Ver-
fügung. red

litätstouren, die den Ansprü-
chen eines zertifizierten Qua-
litätsweges nach den Kriterien
des Deutschen Wanderver-
bands gerecht werden. Die
Kellerwald-Juwelen verteilen
sich in der gesamten Wander-
region. Wanderer können
Strecken von 4,5 bis knapp 15
Kilometer Länge genießen.
Der Name Kellerwald-Juwelen
spiegelt die Besonderheit der
Qualitätstouren wider und
entstand in einem Workshop
mit den Verantwortlichen der
Qualitätswanderregion von
Naturpark und Nationalpark
Kellerwald-Edersee, Stadtmar-
keting Bad Wildungen, Eder-
see Marketing und Leader-Re-
gion Kellerwald-Edersee. In ei-
ner Pressemitteilung heißt es:

Edersee – Jede Menge Tipps
und Inspirationen für Wande-
rer beinhaltet die Neuauflage
der Wanderbroschüre für die
zertifizierte Qualitätswander-
region Edersee. Mit dem um-
fassenden Informationsratge-
ber können Naturfreunde die
zahlreichen ausgezeichneten
Wege der Region erkunden.
DieWanderbroschüre ist über
40 Seiten stark und präsen-
tiert vierMehrtageswanderun-
gen sowie vielfältige Tages-
und Halbtagestouren in ver-
schiedenen Schwierigkeitsgra-
den. Sie stellt zudem eine klei-
neKollektionder sorgsamaus-
gewähltenKellerwald-Juwelen
vor. Dabei handelt es sich um
derzeit 16 hochwertige Wan-
derstrecken, sogenannte Qua-

Am Kellerwald-Juwel Daudenberg-Route: Verantwortliche der Qualitätswanderregion Eder-
see präsentieren die neue Wanderbroschüre am Aussichtspunkt Fünfseenblick in Bringhau-
sen. FOTO: EDERSEE MARKETING

Stellenangebote

www.frankenberg.de

Nähere Informationen
und weitere Stellenanzeigen

erhalten Sie online unter

FACHBEREICHSLEITUNG (M/W/D)

FÜR DEN FACHBEREICH
STADTENTWICKLUNG
UND UMWELT
unbefristet und in Vollzeit

Bei der Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder) ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu
besetzen:

Bewerbung per Post oder info@fisseler-korbach.defisseler-korbach.de

Friedrich Fisseler
Bauunternehmung seit 1885

Wir schaffen und erhalten Werte –
Familienunternehmen seit 1885

Unser Team sucht Verstärkung:

KALKULATOR HOCHBAUKALKULATOR HOCHBAU (m/w/d)

(JUNIOR) BAULEITER TIEFBAU(JUNIOR) BAULEITER TIEFBAU (m/w/d)
Wir bieten Ihnen:
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einemmittelständischen
Familienunternehmen mit Tradition

• Gutes Betriebsklima, ein tolles Team und Spaß an der Arbeit
• Abwechslungsreiche Projekte und vielseitige Aufgaben
• Moderne Maschinen und Arbeitsmittel
• Attraktive Vergütung mit Urlaubs- undWeihnachtsgeld
• Firmeneigenes Versorgungswerk
• Bike-Leasing Wenn Sie mehr

erfahren wollen: ·

Fachkraft für
Abwassertechnik

(m/w/d)
Die Vergütung erfolgt nach TVöD VKA.

Vollständige Stellenausschreibung: www.voehl.de

Die Nationalparkgemeinde
Vöhl, Lk. Waldeck-Fkb.
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Die Nationalparkgemeinde
Vöhl, Lk. Waldeck-Fkb.
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt:

Sachbearbeiter
in der Bauverwaltung

(m/w/d)
Die Vergütung erfolgt nach TVöD VKA.

Vollständige Stellenausschreibung: www.voehl.de

Für das Forstamt Burgwald suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mit 87,5 % der Arbeitszeit einer Vollzeitkraft befristet bis 31.01.2026
eine qualifizierte und engagierte Persönlichkeit (w/m/d) für das

Aufgabengebiet Sachbearbeitung Allgemein
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 6 des TV-H bewertet.

Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Bewerbungsverfahren
entnehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung auf unserer Homepage

unterwww.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen das Forstamt Burgwald (06451 7208-0).

Wir suchen in
Voll- oder Teilzeit

Kaufmann (m/w/d)
im Einzelhandel oder
Gesundheitswesen

oder einen

Schuhfach-
verkäufer (m/w/d)

Bekanntschaften

Thomas, 54 J., 1,82, mit viel Humor u.
Herzlichkeit. Ich liebe Reisen, schöne
Gespräche, Rad fahren, u.v.m., aber
gemeinsam erleben u. genießen ist
doch das schönste Glück, das man
teilen kann. Träumst Du auch vom
Glück für immer? Dann melde Dich
üb. PV, Vermittlung garantiert kos-
tenlos. Tel/SMS 0162-7928872

Beate, 61 J., jung gebl., hüb. Witwe, mit
allen hausfraul. Qualitäten. Bin gerne
Frau u. suche e. Mann mit Anstand. Zu
zweit könnte man so viel Schönes erle-
ben. Ich würde dafür sorgen, dass es Dir
richtig gut geht. Bist Du der Mann, der
ohne mich nicht mehr einschlafen
möchte? Melde Dich! Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ich, Elvira, 74 J., stehe nach vielen
Ehejahren als Witwe ganz alleine da.
Ich mag die Natur u. den Vögeln lau-
schen, fahre gerne Auto, bin eine aus-
gezeichnete Köchin u. saubere Haus-
frau. Die Zeit vergeht so schnell u. ich
bin diese Einsamkeit leid. Wünschemir
einen lieben Mann für ein schönes Le-
ben zu zweit. PV Tel. 0152-24910120

Ich,weibl., 74 J., bin in BadWildungen
neu zugezogen und suche Frauen, die
gern Karten spielen, Spazieren gehen
o.ä.☎ 0178-4580779

Verschiedenes

Großer Garagenflohmarkt am 5.5.24
von 11-15 Uhr in Diemelstadt-Wre-
xen, Steinberg 29! Bilder vom Angebot
auf kleinanzeigen.de, Stichwort Gara-
genflohmarkt

Veranstaltungen

Modelleisenbahn + Spielzeug +
Sammler-Markt Frankenberg: So. 5.
Mai, 10-15 Uhr. Volle Ederberglandhal-
le! Teichweg 3. An- + Verkauf. Info: Jo-
mo´s☎ 0172 9544662

Verkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Buchenstammholz (Brennholz), Anl.
per LKW ab 20 RM☎ 0175-8456267

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de
Wohnung zum Kauf gesucht. Finanzi-
ell abgesicherte Familie sucht eine 1-4
Zi. Wohnung o. ein Einfamilienhaus,
gerne renovierungsbedürftig, zum Kauf
für die priv. Altersvorsorge. ☎ (05631)
9875240

Sie suchen Büroräume?

Warmmiete
9,90 €/m²

eingerichtete einzelne
Räume von 10 bis 30 m²

oder die Gesamtfläche
eingerichtet 160 m² inkl. Internet

inkl. Strom

Wir vermieten:

Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

W i t

Korbach-
Altstadt

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Immobilienankauf

Vermietung



Busreisen mit VerwöhnService!
BusReiseWelt SÄLZER
Hengsbecke 28, 59964 Medebach
Tel.: 0298241008 • www.busreisewelt.de

21.06.–24.06.2024

Preis p. P. 555,00 €
EZ-Zuschlag 148,00 Euro

17.08.–26.08.2024

Preis p. P. 1.665,00 €
EZ-Zuschlag 415,00 Euro

4 Tage Dresden und Prag
2x Ü/F im NH Prag City**** + 1x HP Ü/F im Hotel Residenz Alt
Dresden, Altstadtrundgang Prag, Schifffahrt Tetschen–Dres-
den mit 3-Gang-Mittagessen, Führung Dresden

10 Tage „Das goldene Dreieck – Donauperlen
9x Ü/HP im 4-Sterne-Hotel in Linz, Wien, Budapest & Prag,
viele Leistungen wie Führungen, Eintritte, Heuriger Abend
u. v. m.

Polizei überprüft Motorradfahrer
Schwerpunktkontrollen zum Saisonstart sollen Unfallrisiken vorbeugen

der wurden kontrolliert, kein
Fahrer war zu schnell unter-
wegs. Lediglich an wenigen
Maschinen seien leichte tech-
nische Mängel festgestellt
worden, die jedoch einerWei-
terfahrt nicht im Wege stan-
den. höh

Worten nicht angepasste Ge-
schwindigkeit der Fahrer. „Er-
freulicherweise hielten sich
an dem Tag alle Motorradfah-
rer an die vorgegebene Ge-
schwindigkeit“, berichtete
die Polizeisprecherin im
Nachgang. Knapp 50Motorrä-

15 Prozent aufgrund techni-
scher Mängel. „Rund 50 Pro-
zent hätten vermieden wer-
den können, wenn sich der
Fahrer an die Verkehrsregeln
gehalten hätte,“ sagt die Poli-
zeioberkommissarin. Haupt-
unfallursache war nach ihren

det. ImBereich des Polizeiprä-
sidiums Nordhessen wurden
im Jahr 2023 insgesamt 559
Verkehrsunfälle mit motori-
sierten Zweiradfahrern regis-
triert. Nach Angaben von An-
nika Heuschneider von der
Polizeidirektion Waldeck-
Frankenberg verunglückten
sieben Motorradfahrer töd-
lich, darunter einer aus dem
heimischen Landkreis. Die
Zahl der Schwerverletzten ist
im Vergleich zum Vorjahr
leicht gestiegen auf 123. Laut
Statistik wurden 85 Prozent
der Unfälle durch menschli-
ches Versagen ausgelöst, nur

Edersee – Bei routinemäßigen
Schwerpunktkontrollen der
Polizei an der kurvenreichen
Randstraße am Edersee stand
die Verkehrssicherheit insbe-
sondere von Motorrädern im
Fokus. An der Kontrollstelle
am „Tollen Haus“ in Affol-
dern wurden Krafträder auf
ihre Verkehrstauglichkeit
überprüft. In der Tempo-70-
Zone, in der viele Verkehrs-
teilnehmer häufig schneller
als erlaubt unterwegs sind,
hatte die Polizei mit der La-
serpistole auch „Raser“ im Vi-
sier. Ziel der Polizei war es,
zum Saisonstart alle Ver-
kehrsteilnehmer zur Rück-
sichtnahme und zur Umsicht
zu sensibilisieren, sagte Anni-
ka Heuschneider von der Po-
lizeidirektion Waldeck-Fran-
kenberg. Dabei wurden Ver-
kehrstüchtigkeit, Bremsen,
Bereifung und Luftdruck,
aber auch unerlaubte Verän-
derungen kritisch beäugt.
Vor dem Start in die Saison

gab es auch Tipps zum unfall-
freien Kradfahren. Ratschläge
reichten von einem umfas-
senden Check nach der Win-
terpause für die „Maschine“,
über die nötige Schutzausrüs-
tung des Fahrers bis hin zu
Empfehlungen für ein siche-
res Fahrverhalten im Ver-
kehr. Geschwindigkeitsüber-
tretungen – gemessen mit ei-
ner Laserpistole – wurden
nicht nur bei den Kradfah-
rern, sondern bei allen Ver-
kehrsteilnehmern an der
Kontrollstelle sofort geahn-

Führerschein und Fahrzeugpapiere: Stephan Pfaller, Motorradfahrer aus Kassel, bei der Fahrzeugkontrolle. Arndt Boris
und Annika Heuschneider am Kontrollpunkt der Polizei in Affoldern haben nichts zu beanstanden. FOTO: CONNY HÖHNE
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Beratung gibt
Tipps zum
Energiesparen
Bad Wildungen – Die Verbrau-
cherzentrale Hessen bietet
die nächste telefonische
Energieberatung für Bad Wil-
dungen amMittwoch, 8. Mai,
an. Die Energieberatung ist
kostenlos und dauert etwa 45
Minuten.
Eine Terminvereinbarung

ist entweder über das Klima-
schutzmanagement der
Stadtverwaltung BadWildun-
gen unter Tel. 05621 701-430
oder über die kostenfreie Ruf-
nummer 0800/809802400 der
Verbraucherzentrale erfor-
derlich.
Ergänzende Beratungsan-

gebote können alle Interes-
sierten auf der Internetseite
der Verbraucherzentrale
www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de finden.
Dort ist auch eine erste Bera-
tung per E-Mail-Kontakt mög-
lich.
Die Landes-EnergieAgentur

Hessen (LEA) bietet ebenfalls
kostenlos telefonische Ener-
gie-Erstberatung für den Ein-
stieg in die Modernisierung
von Gebäuden an. Eine An-
meldung zur Terminfindung
ist unter https://events.lan-
desenergieagentur-hes-
sen.de/Energie-Impulsbera-
tung jederzeit möglich. red

Fotos: Panthermedia

AnzeigenSpezial

Jetzt werben Sie!
Auf den Sonderseiten im
Eder-Diemel Tipp können Sie erfolgreich
werben. Sprechen Sie uns an!

0 56 31 / 5 60 -121
edt@wlz-online.de
www.wlz-online.de

DIAKOWaldeck-Frankenberg
gGmbH

Tel. 0 56 91 / 97 96 - 0
www.diako-wafkb.de

Ambulante Pflege in
Nordwaldeck & Frankenberg

Tagespflege
in Bad Arolsen, Adorf & Asel

Stationäre Altenpflege &
Kurzzeitpflege
in Bad Arolsen, Asel, Adorf,
Flechtdorf & Frankenberg

Betreutes Wohnen &
Essen auf Rädern

DIAKO Bildungszentrum
Schule für Pflegeberufe
und Altenpflegehilfe in
Bad Arolsen und Korbach

Prozessionsweg 7 • 59964 Medebach • Tel. 02982 4060
Fax 02982 406130 • www.mauritius-medebach.de

Gute Pflege ist eine Sache des Vertrauens!
• Vollstationäre Pflege • Kurzzeitpflege • Verhinderungspflege
• Mobiler Mahlzeitendienst • Tagespflege • Service Wohnen

• Stundenweises Betreuungsangebot

Wohn- und Pflegezentrum

Sanfte Übungen halten Gelenke fit
Beweglichkeit ist ein entscheidender Faktor für ein aktives Leben

Für ein schmerzfreies und
aktives Leben im Alter ist
die Beweglichkeit unse-

rer Gelenke entscheidend.
Doch gerade daran hapert es
oftmals. Die Ursachen dafür
liegen im Muskelabbau und
im Gelenkverschleiß. David
Kerkmann, Physiotherapeut
und Box-Weltmeister, erklärt
Arthrose als eine Gelenker-
krankung, bei der der schüt-
zende Knorpel zwischen den
Knochen abnimmt. Dieser
Knorpel sorgt für ein rei-
bungsloses Gleiten der Kno-
chen. Um die Gelenke fit und
mobil zu halten, sollte man
an mehreren Stellen anset-
zen. Der erste Punkt ist hier
gezielte Bewegung. Mög-
lichst jeden Tag sollte man
wenigstens 20 bis 30 Minu-
ten aktiv werden. Ein weite-
rer wichtiger Faktor, der zu-
nehmend in den Fokus rückt,

ist Kollagen. Als körpereige-
nes Strukturprotein ist es für
die Elastizität und Druckfes-
tigkeit des Gelenkknorpels
verantwortlich. Mit dem Al-
ter nimmt jedoch die körper-
eigene Produktion ab. Um
dem entgegenzuwirken,
kann die zusätzliche Zufuhr
von Kollagen-Peptiden sinn-
voll sein. Kerkmann: „Die po-
sitive Wirkung von CH-Alpha
Plus Trink-Kollagen zeigt sich
bei meinen Arthrosepatien-
ten, die es über mindestens
drei Monate eingenommen
haben. Diese berichten von
signifikanter Schmerzlinde-
rung bereits innerhalb von
14 Tagen.“ Der Leidensdruck
sei gemindert und die Mobi-

lität gesteigert worden.
Wer im Alltag keine Zeit

fürs Fitnessstudio findet,
kann Gelenkfitness auch zu-
hause umsetzen. Kerkmann
empfiehlt sanfte Übungen
auf der Matte. So sind „Lun-
ges“ eine großartige Übung,

um die Beinmuskulatur zu
stärken, insbesondere Ober-
schenkel- und Gesäßmusku-
latur sowie Beinbeuger: Man
beginnt mit leichten Gewich-
ten in den Händen in auf-
rechter Position, macht ei-
nen großen Schritt nach vor-

ne, senkt das hintere Knie ab
und kehrt dann in die Aus-
gangsposition zurück. Da-
rauf achten, dass die vordere
Knieposition über dem Knö-
chel und der Oberkörper ge-
rade bleibt. Gut für die Hüft-
stabilität ist gezieltes Abduk-
toren-Training. Hierbei hebt
man im Liegen seitlich das
Bein und senkt es wieder ab.
Wichtig sind kontrollierte
Bewegungen und eine kor-
rekte Haltung, um die äuße-
ren Hüft- und Oberschenkel-
muskeln zu stärken. Neben
einer straffen Kehrseite kann
die Übung Knieschmerzen
lindern, Leistenproblemen
vorbeugen und Rücken-
schmerzen reduzieren. djd

Der Ausfallschritt startet aus der aufrechten Position.
Wichtig: das Knie soll über dem Knöchel bleiben.

Planks sorgen für eine starke Körpermitte und ge-
ben Stabilität. FOTOS: DJD/CH-ALPHA-FORSCHUNG

Das Schul-
terdrücken
fördert die
Beweglich-
keit und trai-
niert die
Schulter-
und Rücken-
partie.
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NEU

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Benediktiner
Hell, Weissbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

r

1 l = 1,40 €13.99**
App14.99

-25%

+ 1 Metall-
Trinkflasche
GRATIS!
+ 1 Metall

!!AktionAktion

DOPPEL-
KASTEN!

!!AktionAktion
Gerolsteiner Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €10.98**
App

ANGEBOT

11.98

Lebenslust
Qualitätswein,
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €,

3.99
4.79

MiXery Biermix
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
MiXery Iced PurpleMiXery Iced Purple

1 l = 1,76 €3.49**
App3.99

-31%

Gösser NaturRadler
Original,
0,0% alkoholfrei,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,52 €

4.99
5.99

5.29
5.99

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Heineken Lager 0.0%Heineken Lager 0.0%

Heineken Bier
Original, 0.0%,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,67 €

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
-21%

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €7 €

1 l = 0,55 €4.99**
App5.99

ANGEBOT

Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

7.99

deit Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 00,83 €

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

11.99

Bad Brambacher
Garten-Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

1 l = 0,95 €9.49**
App9.99

11.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Rapp's
Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,99 €

1.99
-23%

Heil Apfelwein*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 1,77 €€

6.99
-22%

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 21,41 €

14.99
-25%

Spezi
Original, ZERO
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

12.99
ANGEBOT

Absolut
Vodka
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 € App

10.99
-27%

+ 1 Flasche
Schweppes Original
Bitter Lemon 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Spezi ZEROSpezi ZERO

Schöfferhofer
WEIZEN-MIX
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Schweppes
American

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

,

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,69 €

8.88
-26%

KNALLERKNALLER
PREISPREIS!!

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Licher
Sammel-
aktion!

10.99
-31%

TH. KÖNIG Zwickl
naturbelassenes Kellerbier,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,82 €

11.99
ANGEBOT

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

3.99
4.79 !!NNeeuu iimm

SSororttimentiment
Warsteiner NaturRadlerWarsteiner NaturRadler

Zitrone alkoholfrei 0,0% &Zitrone alkoholfrei 0,0% &
NaturRadler GrapefruitNaturRadler Grapefruit3.99

-20%

LOKALES

Klangvoller Abend mit
imposanten Stücken

Posaunenchor Edertal gibt Frühlingskonzert
Für das kommende Event

wurde ein anspruchsvolles
wie abwechslungsreiches
Programm zusammenge-
stellt. So erklingen im Lauf
des Abends imposante Stücke
aus der Klassik, aber auch
Pop, bekannte Filmmusik,
Musicalmelodien und fetzi-
ger Rock in maßgeschneider-
ten Brass-Arrangements. Der
ambitionierte Jugendchor
Kleinern präsentiert vier be-
zaubernde eigene Titel unter-
schiedlichen Charakters, ge-
leitet und am Piano begleitet
von Anke Kraft. Auf dem Pro-
gramm des Posaunenchores
stehen beispielsweise die
Filmmusik zu „Backdraft“
oder „Spirit“, ein Medley aus
„Phantom der Oper“ oder
John Miles’ populäre Hymne
„Music“.
Der Eintritt zum Frühlings-

konzert des Posaunenchores
ist frei. Die Musiker bitten le-
diglich um eine Spende am
Ausgang für notwendige An-
schaffungen, Noten und Re-
paraturen. Mehr Infos:
www.posaunenchor-eder-
tal.de red

Edertal - Das Frühlingskon-
zert des Posaunenchores
Edertal am Abend vor Christi
Himmelfahrt zählt zu den
festen Größen im Terminka-
lender der Gemeinde Edertal
und der Region.
Schon zum 23. Mal laden

die Musiker, diesmal gemein-
sam mit dem Jugendchor
Kleinern als Gäste, zu einem
weit gespannten musikali-
schen Bilderbogen ein.
Da die Affolderner Festhal-

le wegen Instandsetzungs-
maßnahmen derzeit noch
nicht wieder genutzt werden
kann, findet das Konzert er-
neut im Bürgerhaus in Hem-
furth statt. Und zwar amMitt-
woch, 8. Mai um 19.30 Uhr,
Einlass ist ab 19 Uhr.
Zum Frühlingskonzert er-

wartet die Besucher eine an-
sprechende Mischung aus
(Blech)-Bläsermusik verschie-
denster Stilrichtungen, die
die etwa 25 Musikerinnen
undMusiker in unterschiedli-
chen Besetzungen präsentie-
ren, gekonnt ergänzt durch
Gesangsbeiträge des Jugend-
chores.

Der Posaunenchor Edertal lädt zum Frühlingskonzert am 8.
Mai in Hemfurth ein. FOTO: VEREIN

„Mit Musik in den Mai“
Musikverein Volkmarsen

lädt zum Konzert ein
testen Hits von Karel Gott.
Für die Freunde der klassi-
schen Blasmusik haben die
Musiker ebenfalls einige
neue Stücke eingeübt. An die-
sem Abend werden zudem
der Männergesangverein Eh-
ringen und der Frauenchor
Ehringen zu hören sein. Der
Eintritt ist frei. Die Veranstal-
ter freuen sich über eine
Spende, die der musikali-
schen Arbeit zugute kommt.

Volkmarsen - Der Musikverein
Volkmarsen lädt am Sams-
tag, 4. Mai, zum Konzert in
die Erpetalhalle Ehringen
ein. Die Zuhörer dürfen sich
ab 20 Uhr auf ein abwechs-
lungsreiches Programm freu-
en, zu hören gibt es viele
neue, aber auch bekannte
Stücke. Unter anderem er-
klingen ein Arrangement der
deutschen Band Santiano so-
wie ein Medley der bekann-

Der Musikverein Volkmarsen lädt unter dem Motto „Mit Mu-
sik in den Mai zum Konzert ein. FOTO: PRIVAT

Duo „WindWood“ in Pilgerkirche
Melodien aus Klassik, Klez-
mer, Folk und Gospel. Die
Künstler beweisen ihre Vir-
tuosität an unterschiedlichen
Instrumenten. Zwischen den
Stücken lässt die Erzählkunst
von Andreas Schuss die bibli-
schen Geschehnisse zwi-
schen Ostern und Pfingsten
lebendig werden. Der Eintritt
ist frei, eine Kollekte für die
Künstler wird erbeten. red

Willingen-Schwalefeld – Ein
Konzertgottesdienst mit dem
Duo „WindWood & Co.“ ist
am am Sonntag, 5. Mai, um
17 Uhr in der Pilgerkirche
Schwalefeld geplant. Das Duo
präsentiert sein aktuelles Pro-
gramm „49 Tage – die Ge-
schichte geht weiter“. Die
Multi-Instrumentalisten Va-
nessa Feilen und Andreas
Schuss spielen die schönsten


